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Planetenstellung im Monat April 1883
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Planetencoustellationen im April 1883
April 4 7K Venus mit dem Monde in Toni in Rect

5 8K Mars desgl
6 13k Merkur desgl
9 3K Neptun desgl
9 14K Jupiter desgl

11 19k Saturn desgl
13 3K Mars im Perihel
16 0K Merkur in oberer Conj mit der Sonne
18 15k Uranus mit dem Monde in Conj in Rect
19 14k Merkur in aufsteigenden Knoten
22 Mondfinsterniß
24 4K Merkur im Perihel
26 21 k Merkur mit Jupiter in Conj in Rect

Merkur 3 6 nördl

pril

Mondphasen

6 23K m Mond in Erdnähe
7 2 30 Neumond

13 21 43 Erstes Viertel
20 7 Mond in Erdferne
22 0 21 Vollmond
29 19 57 Letztes Viertel

Verfinsterungen der Jnpitermonde
I Mond

April 1 4K 54m 43 s
6 12 21 34
8 6 50 26
15 3 46 517 3 15 222 10 41 39
24 5 10 35
29 12 37 10

II Mond
April 7 12k 4m 3s

25 6 32 40

Provinzielles
Merseburg 31 März Gestern am 30 d MtS

feierte der Schuhmacher Meister und Lederhändler Herr
Becker ssu sein SO jähriges Meisterjubiläum Nach einem
in früher Morgenstunde dargebrachten Ständchen fanden sich

im Laufe des Vormittags zahlreiche Freunde und Bekannte
sowie auch eine Deputation der Schuhmacher Innung ein
welche den Jubilar an seinem Ehrentage herzlich beglück
wünschten Herr Becker ist übrigens innerhalb weniger Wo
chen der dritte Schuhmachermeister welcher hier sein 50 jäh
riges Meisterjubiläum feiert Im Laden des Kaufmanns
B in hiesiger Gotthardtsstraße fand sich gestern Vormittag
ein fremder anscheinend dem Arbeiterstande angehöriger
Mann ein und verlangte eine ziemlich große Flasche voll
Branntwein Als Zahlung legte derselbe ein Zwanzigmark
stück aus den Tisch das die Frau des Geschäftsinhabers einer
Klangprüfung unterzog Hierbei kam ihr das Geldstück ver
dächtig vor ehe sie jedoch ihre Meinung darüber geäußert
langte der Unbekannte aus seinem Beutel schnell ein anderes
Goldstück hervor und zog das erste zurück Dieses war aber
vollständig klanglos so daß Frau B sich veranlaßt sah ein
gleichwerthigeS Stück aus ihrer Kasse zu nehmen und mit
der verdächtigen Doppelkrone zu vergleichen Als die Mani
pulation zu Ungunsten der letzteren ausfiel gab der Fremde

den Branntwein mit den Worten zurück Na wenn Sie
so viel Umstände machen dann nehme ich die Dinger wie
der mit Nach dem Urtheile der Frau B sowohl als auch
eines zufällig anwesenden Käufers waren die vorgelegten
Zwanzigmarkstücke falsch Der Fremde hatte mindestens 15
bis 20 Stück dieser Sorte in seinem Beutel Bei der
vorgestrigen Neuverpachtung der Domaine Helfta Bischof
rode war der Höchstbietende der Stifts und Ritterguts
pächter Herr G Braune von Eisleben mit 134000
Der jetzige Pächter Herr Amtsrath von Doetinchem
ging bis 132000 mit Welcher der beiden Herren den
Zuschlag erhält bleibt abzuwarten unseres Wissens hat die
König Regierung das Recht unter den drei Bestbietenden
zu wählen

Aus den Rachbarstaaten
Bernburg Eine abscheuliche Thielquälerei seitens

eines Taubenhändlers verübt wurde hier auf dem letzten
Wochenmarkte entdeckt Dem einen jungen Thiere waren
um es recht voll und vortheilhaft für den Verkauf zu machen
nicht weniger als 62 Erbsen von stattlicher Größe in den
Kröpf gestopft Die Erbsen waren noch ungequollen und
hätten beim Quillen dem Thierchen unbedingt den Kröpf
geplatzt In einer anderen Taube wurden mehr als 35
gezählt u f w

Staßfurt 28 März Der bei Gelegenheit der
RekrutensteUung von den Leopoldshaller Militärpflichtigen
beabsichtigte Rekrutenball wurde vom Ortsvorstande in
LeopoldShall in strenger aber gerechter Weise kurz vor dem
Beginn inhibirt weU die Rekruten entgegen den ihnen
polizeilicherieits gestellten Bedingungen und Vorschriften sich
auf dem Rückwege von Bernburg sowie auch in Leopolds
hall bei ihrem Umzüge in unordentlicher Weise benommen
und Excesse und Rohheiten ausgeübt hatten Die vom
Gemeindevorsteher bewiesene Energie und das stritte Inne
halten der Bedingungen wird von allen Gutgesinnten bei
fällig ausgenommen und wird für die Zukunft eine weise
Lehre sein

Buttstädt Kürzlich passirte eine Zigeunerbande
mit 5 Familienwagen die Straße von Weimar nach Butt
städt Die Damen der Gesellschaft verfehlten nicht unter
wegs in den Ortschaften ihre Weisheit für Geld anzu
bringen Die auf den Leim Gegangenen wurden natür
lich hübsch gerupft Erwiesen ist daß in einem Dorfe
zwei ehrwürdige Hausväter für die Enthüllung ihrer Zu
kunft prompt das verlangte Honorar im Betrage von
6 entrichteten Ein neuer Beweis daß die Dummen
nie und nirgends in der Welt aussterben

Laudenbach b Gr Almerode Bei Frau Gast
wirthin Ludwig Hierselbst hat eine Henne bereits seit vier
zehn Tagen junge Küchen ein für die jetzige Jahreszeit
gewiß sehr seltener Fall Außerdem hat beim Bergmann
Elias Nickel hierselvst eine Gans ein Junges mit vier
Beinen ausgebrütet

Die Ermordung des Grasen Mailath
Das über der grausamen Ermordung des Präsidenten

deS ungarischen Oberhauses Grafen Georg von Mailath
schwebende Dunkel ist noch nicht aufgeklärt Ueber den
entsetzlichen Fall sind inzwischen folgende nähere Nachrichten
eingegangen

Pest 29 März Die über die Ermordung des
Präsidenten Mailath bis jetzt ermittelten Umstände scheinen
auf einen Raubmord hinzuweisen Die Uhr die Börse
die Brieftasche und der vom Finger herabgezogene Ring
deS Ermordeten fehlen an dem Kassenschranke sind Spuren
einer versuchten gewaltsamen Oefsnung desselben sichtbar
Der Gerichtsarzt hat konstatirt daß die Kinnlade des Er
mordeten zerschmettert ist die Erdrosselung erfolgte durch
eine Rebschnur der Ermordete war an Händen und Füßen
gefessellt das Gesicht war schwarz die Leiche lag im Nacht
hemde am Boden das Bett war noch unberührt der Er
mordete scheint im Begriffe gewesen zu sein sich niederzu
legen Der Mord muß gegen Mitternacht verübt worden
sein da Präsident Mailath um 11 Uhr noch von seinem
Schwiegersohne Pallavicini besucht wurde Die Flucht der
Mörder ist wahrscheinlich mit Hilfe einer Rebschnur vom
Altan aus auf die Basteimauer und von dort auf den
Erdboden erfolgt wo man Stiefelspuren im weichen Erd
reich eingedrückt gesunden hat Die Spuren deuten auf
Schuhwerk von gewöhnlichen Leuten hin Der Weg den
die Mörder bei der Flucht eingeschlagen haben ist durch
nach zwei Richtungen hin bemerkbare Blutspuren bezeichnet
Der Leibhusar deS Ermordeten der in der Nähe deS
Schlafzimmers nächtigte und erst vor einigen Wochen in
den Dienst getreten war ist als verdächtig verhastet Zur
Ermittelung der Thäter sind die umfassendsten Maßnahmen
im Gange

Pest 30 März Seitens des Gerichts ist festgestellt
daß Mailath als er ins Bett steigen wollte von mehreren
im anstoßenden Badezimmer versteckten Mördern überfallen
geknebelt und mit einer Rebschnur gefesselt worden ist
letztere wurde dem Unglücklichen dann um den Hals ge
zogen und er damit erdrosselt Gleichzeitig wurde ihm mit
einem vom Gartengitter losgebrochenen Eisenstück welches
am Thatort gefunden ist ins Gesicht geschlagen daß die
Kinnlade zerschmettert wurde Der Tod ist nach langer
Marter etwa um 12 Uhr Nachts eingetreten Der Ueber
fallene zeigte auch an Hand und Arm Wunden welche ihm
mit einem Küchenmesser beigebracht waren man fand dies
Messer unter dem Fenster in der Albrechtstraße daneben
zwei Schlüssel mit neuem Bart zu dem Schlafzimmer
Die Uhr ein Geschenk der Kaiserin das Portemonnaie
sowie auch die Schlüssel zum eisernen Geldschrank fehlen
Wie viel die Kasse enthalten hat ist nicht bekannt es hat
sich darum die Höhe des Abgangs noch nicht feststellen
lassen geraubt sind u A auch Familienpapiere Die Frau
und die Tochter des Ermordeten befanden sich zur Zeit der
That in Wien Der Verdacht lenkte sich gestern auf den
Leibhusaren Beresz der mit verstörtem Gesicht die erste
Kunde von der That brachte wobei er sich in mehrfache
Widersprüche verwickelte ES steht fest daß er jedenfalls
noch anderweitige Complicen gehabt haben mußte Der
Verdacht lenkt sich indessen neuerdings auf Koloman Mai
lath einen Urgroßneffen des vor einigen Jahren unter
Hinterlassung eines bedeutenden Vermögens verstorbenen
Josef Mailath Koloman erhob damals Ansprüche auf die
Erbschaft dieselbe ist ihm indeß im Jahre 1875 von dem
jetzt ermordeten Georg Mailath aus Grund einer verletzten
Formalität entrissen worden so wurde wenigstens in dem
Prozeß welcher im Jahre 1830 gegen den Wucherer Jakob
Kohn verhandelt worden ist behauptet Georg Mailath

wurde damals als Zeuge vernommen und behauptete sein
Recht auf die Erbschaft nach ungarischem Gesetz Koloman
Mailath hielt sich in letzter Zeit in Preßburg auf

Pest 30 März Bei den Nachforschungen nach den
Mördern des Präsidenten Mailath ist die Polizei durch
einen aufgefundenen Handschuh auf eine anscheinend zur er
lässige Spur von den Mördern geführt worden Neben
dem verhafteten Leibhusaren des Ermordeten erscheinen zwei
Personen des Mordes dringend verdächtig deren eine von
italienischer deren andere von czechischer Abkunft ist Von
der Polizei wurde nach denselben in ihren Wohnungen ge
sucht sie hatten dieselben aber am Morgen nach dem Morde
verlassen Das feierliche Leichenbegängniß des Ermordeten
findet morgen Nachmittag 4 Uhr statt der oberste Gerichts
hof und andere Behörden und Vereine sowie die Akademie
der Wissenschaften werden W oorxors an demselben theil
nehmen

Vermischtes

Berlin 29 März Als der auf dem Friedhofe der
jüdischen Gemeinde zu Weißensee wohnende Todtengräber
S gestern in vorgerückter Abendstunde nach seiner Wohnung
zurückkehrte traf er auf dem Begräbnißplatze einen Mann
an der bei der Annäherung des S die Flucht ergriff und
als er sich verfolgt sah auf jenen einen Schuß abfeuerte
Der Todtengräber mußte da seine Hand zerschmettert
wurde von einer weiteren Verfolgung abstehen ein sechs
läufiger Revolver den der Unbekannte auf welchen nunmehr
die Polizei fahndet fortgeworfen ist auf dem Thatotte ge
funden worden

sUeber ein schreckliches Unglücks wird von
Diedenhofen berichtet Die Ackersleute Wolf waren im
Garten beschäftigt und ließen ihre Kinder im Alter von
4 Jahren und zehn Monaten in der Stube zurück Das
älteste Kind öffnete die Thür und lief auf die Straße um
zu spielen Während dieser Zeit kam der Schweinehirt
mit den Schweinen vom Felde zurück und liefen die
Schweine der Eheleute W in die offen gebliebene Stube
Als die Mutter aus dem Garten zurückkam fand sie von
ihrem jüngsten Kinde nur noch den Kopf und einen Bein
knochen vor die Schweine hatten daS Kind soweit auf
gefressen

Bezüglich der blutbefleckten Kleider
und der Wäsche des Mörders Sobbe ist ein kleiner Irr
thum in den vorausgegangenen Mittheilungen zu berichtigen
Sobbe hat zwar nicht die Kleider wohl aber die Wäsche
gewechselt nachdem er wieder von Berlin in Magdeburg
angekommen Das blutbefleckte Oberhemd welches dem
gerichtlichen Chemiker zur Untersuchung gegeben worden ist
fand der Magdeburger Criminalcommissarius Wegfraß in
der schmutzigen Wäsche Sobbe s der sich gefürchtet hatte
es waschen zu lassen und keine Gelegenheit fand es zu
beseitigen

sEin Stubenmädchen daS sich als Seil
tänzerin produzirt ist eine Erscheinung welche registrirt
zu werden verdient Eine nach Hunderten zählende Volks
menge bewunderte jüngst vor einem drei Stock hohen Hause
der Radialstraße in Budapest die waghalsigen Pirouetten
und sonstigen Produktionen welche ein Stubenmädchen in
einem Fensterrahmen des dritten Stockes während deS
Fensterputzens zum Besten gab Als sie das mit Ent
setzensrusen gemengte Beifallsgemurmel des Publikums
vernahm verneigte die Soubrette sich graziös und setzte ihre
Produktionen mit erhöhtem Eifer fort Ein Herr der
diese halsbrecherischen Evolutionen nicht weiter ansehen
konnte begab sich in die Wohnung deren Fenster das
Stubenmädchen putzte und machte den Dienstgeber desselben
auf das gefährliche Spiel der Magd aufmerksam Als daS
Stubenmädchen dies hörte sprang eS vom Fensterbrett
griff in die Tasche und zog eine rosenfarbige Visitenkarte
hervor mit der Aufschrift Loäros LMvZÄ köiMallWosuö
Käthchen Bodros Seiltänzerin Fräulein Katiczä war

nämlich im CircuS Kremser vor einigen Jahren Seiltänze
rin gewesen durch Schulden in eine bedrängte Lage ge
rathen hatte sie sich entschlossen Stubenmädchen zu werden
Ihre Liebe zur Kunst erwachte in ihr zeitweilig und
ihre equilibristischen Produktionen im Fensterrahmen seien
ein Ausfluß dieser Kunstliebe gewesen Der Inhaber der
Wohnung versicherte dem Fräulein Katicza er freue sich
einer solchen Acquisition verbat sich jedoch seine Fenster
zum Schauplatze solcher Uebungen zu wählen welche die
Aufmerksamkeit der Passanten auf seine Wohnung lenken
und einen Volksauflauf herbeiführen

sVon dem ungarischen Grafen SandorZ weiß das
Kl I eine Anekdote zu erzählen die auch hier ihren Platz finden

mag Graf Sandor war bekanntlich allezeit zu tollen Scherzen auf
gelegt und man hat von keiner einzigen Ausschreitung gehört die
dem genialen Manne mißglückt wäre Da sitzt er eines Tages in
Budapest im Kreise seiner Freunde und zecht Draußen auf der
Straße wird eben ein Mensch verhaftet ohne daß der Grund recht
ersichtlich ist Wer weiß, sagt einer von Sandor s Freunden was
der ausgefressen hatl Ei, erwidert der Graf der Mann da
draußen kann unschuldig sein wie ein neugeborenes Kind Ohl
ertönt es im Chorus dann wird man nicht verhaftet I DaS
kommt darauf an, meint Graf Sandor dem in diesem Augenblick
ein närrischer Einfall durch den Kopf schießt Ich gehe eine Wette
ein daß ich morgen Nachmittag 4 Uhr verhaftet bin ohne auch nur
das allerkleinste Unrecht begangen zu haben Warum nicht garl
Wir leben ja nicht bei den HottentottenI Das ist nicht möglich

So und ähnlich machte sich der lebhafte Widerspruch vernehmbar
bis endlich nach Rede und Gegenrede eine Wette zu Stande kommt
deren Einsatz 20 Flaschen Seet am nächsten Abend gemein
schaftlich getrunken werden sollte Die Fortsetzung unserer Erzählung
spielt in einem der vornehmsten Cafes in Wien Alle Tische sind
von einem distinguirten Publikum besetzt und die geschniegelten Kellner
fliegen hierhin und dorthin Da zwängt sich durch die halbgeöffnete
Thür eine Gestalt die offenbar nicht hierher gehört Ein Mensch in
schlotterichter Haltung bekleidet mit Lumpen die Schuhe mit

Bindfaden verschnürt um die Schulter einen durchlöcherten Slowaken
mantel so schiebt sich der zottige Bursche bis zu einem Tischchen im
nächsten Winkel blickt scheu und furchtsam um sich und kauert sich
nieder Flüsternd und ohne auszublicken verlangt nein erbittet
er einen Kaffee Wie wenn er seit vierzehn Tage nichts WarmeS



genossen stürzt er sich darüber her ißt mit gierigem Behagen wohl
ein halbes Dutzend Brötchen dazu ohne daß er auch nur für einen
Augenblick sein unruhiges wie verfolgtes Gebahren aufgegeben hätte
Fertig mit seiner Mahlzeit flüsterte er mit zagendem Blick Zahlen
Der Zahlkellner der den unsauberen und verdächtigen Gast ohnehin
nicht einen Moment aus den Augen gelassen eilt herbei Nun dreht
sich der Vagabond zur Wand als wollte er von Niemandem beob
achtet werden und auch Keinem ins Geficht blicken zerrt unterm Tisch
aus den zerfetzten enganliegenden Buchsen eine Banknote und
knittert sie verstohlen dem Oberkellner in die Hand Dieser hat es
so zu sagen am Gefühl daß er eine Taufend Gnldennote zwischen
den Fingern hält Er bemeistert sein Erstannen setzt das stereotype
Lächeln auf und hüpft mit dem üblichen Gleich bitte gleich von
dannen scheinbar um die Note am Bufset wechseln zu lassen Schein
bar sagen wir denn in Wirklichkeit schickte er einen seiner Stifte
hinaus auf die belebte Straße um einen Sicherheitswachmann her
beirufen zu lassen Kaum eine Minute vergeht da steht der Mann
des Gesetzes vor dem Zerlumpten ein Blick auf das angstverzerrte
Gesicht des Menschen genügt dem Polizisten um zu wissen daß er
eS hier mit einem Diebe zu thun hat Darin bestärkt ihn auch der
aus tiefster Brust hervordringende Seufzer mit dem sich sein Opfer
in die schleunigst vollzogene Arretirung fügt Vor den Polizeikommissar
geführt und um den Erwerb der namhaften Banknote befragt giebt
der Arrestant zitternd und stammelnd zu daß er das Geld nicht
verdient habe Nun soll er sein Nationale angeben Bin ich nicht
von hier gnädiger Herr von Commissar Woher also Aus
UngarnI Und Dein Name Kann ich nicht sagen Kerl
antworte wer bist Du und wie willst Du Dich ausweisen Hob
ich Verwandte hier Du hier Anverwandte Wer sind diese
Hob ich Schwiegersohn hier Zum Teufel Mach s kurz Wie

heißt dieser Lump von Schwiegersohn Heißt Fürst Metternich
Bin ich Moritz Graf Sandor

Deutscher Feuerwehrtag Als Zeit für
die Abhaltung des 12 deutschen Feuer Wehrtages
welcher in Salzburg stattfindet sind die Tage des 7
8 und 9 September festgesetzt worden Die freiwillige
Feuerwehr in Salzburg erläßt in der neuesten Nummer der

Deutschen Turnzeitung den Aufruf an die Feuerwehren
Deutschlands und Oesterreichs behufs zahlreicher Betheiligung
und es läßt sich ja wohl erwarten daß dem Rufe in die
reizende Alpengegend in starkem Maaße entsprochen werden
wird zumal durch Einlegung von Extrazügen wesentliche
Fahrpreisermäßigungen sich werden ermöglichen lassen

sUeber den neuesten Ausbruch des Aetna
erhält das B T aus Rom vom 23 d Mts folgendes
Telegramm Der Aetna Ausbruch dauert fort Der La
vastrom ist in Nicolosa angelangt und hat die Richtung
nach Mascalucia eingeschlagen Gestern zählte man in
Riposto sechs Erdstöße Racuina ist bedroht In Catania
herrscht Panik weil nur vier Kilometer von Nicolosi ent
fernt im Ganzen neun neue Schlünde darunter vier
feuerspeiende entstanden sind Der Lavastrom ist
einen Kilometer breit Mehrere Kirchen sind bereits einge
stürzt In Palermo sind die Wasserleitungen zerborsten
und verursachte dies eine partielle Überschwemmung der
Stadt Telegraphischer Meldung vom 25 d zufolge ist
in den Ausbrüchen ein Stillstand eingetreten

Wissenschaft Kunst Literatnr
Im Kultusministerium ist man jetzt ernstlich

mit der Einrichtung eines Archivs für Baudenkmäler
beschäftigt welches die Abbildungen aller historisch wichtigen
oder interessanten Gebäude sowie die Beschreibung ihrer
Lage ihrer Bauart die Zeit ihres Entstehens u s w auf
nehmen soll und so das unausgesetzt anwachsende Material
für eine Geschichte der Baukunst bilden wird Das Ar
chiv wird aller Wahrscheinlichkeit nach dem Geh Regierungs
rath Prof v Dehn Rotfelfer unterstellt werden Die
bildliche Aufnahme der alten Baudenkmäler wird nach dem
System der Photogrammetrie erfolgen welches vom Bau
inspektor Mehdenbauer in Marburg erfunden sowohl was
Klarheit der Details als Schärfe in der Wiedergabe be
trifft sich bei der Herstellung von Abbildungen der Moschee
Chazur und der Ruinen von Persepolis sehr bewährt hat
Demnächst wird die Ruine des Heidelberger Schlosses photo
grammetrisch abgebildet

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu U L Frauen Den 27 März der Büreau Vorsteher
Schmidt zu Berlin mit B E Hertel Den 23 der prakt Arzt
Dr Spiengel zu Dresden mit Th Wagner Der Pferdehändler
Hoyer mit C C Schulze

Ulrichsparochie Den 24 März der Schlosser Pfeiffer mit
A H Hechler Den 2S der Maler Busch mit E E Suud
Den 26 der Handarbeiter Reinhard in Diemitz mit A F Theile

Der Tischler Gehlhaar mit I F A Spaar Der Glaser
Ripfch mit A A Tausch in Neukirchen Der Schlosser Vielitz
mit R A Hoffmann Den 27 der Drechslermeister Gärtner in
Dresden mit I M Ritter Der Kaufmann Schliack mit W A
Laue Den 23 der Restaurateur Scharre mit D P M M
Müller geb Eyff

Moritzparochie Den 24 März der Fabrikarbeiter Zerner
mit H M Hoffmann Den 2S der Fleischer Schmidt mit
M Schauptner Den 27 der Koch Naumaun mit H Nesemann

Neumarkt Den 24 März der Kaufmann Bald mit W C
Schenke Den 26 der Zimmermann Fischer mit I M Büttner

Den 28 der Böttcher Feistel mit H R Feistel geb Otto
Der Ingenieur Angermann mit S K H Müller Der Schirm
macher Pasch mit Th E Hermann

Glaucha Den 26 März der Schlosser A E P Hoffmann
mit L B Donner

Geborene und Getaufte
Zu tt L Frauen Den IS Mai 1332 dem Böttcher Böger

eine T Friederike Emma Den 29 August dem Böttcher Edel

ein S Karl Hermann Den 31 Oktober dem Handschuh Fabri
kant Grötzner ein S Hermann Den 23 Novbr dem Schlosser
Melzer ein S Otto Albert Den 3 Dezember dem Papier
händler Winkler eine T Emma Wilhelmine Elsbeth Den 14
dem Friseur Schlenvoigt ein S Walther August Franz Den
19 dem Kaufmann Schmaltz eine T Agnes Emmy Den
2 Januar 1333 dem Handarbeiter Becker ein S Willy Oskar
Den 8 dem Kaufmann Werther ein S Theodor Siegfried Den
13 dem Hutfabrikant Teutschbein ein S Wilhelm Kurt Den
16 dem Lokomotivheizer Fritze ein S Karl Friedrich Max Paul

Den 21 dem Former Pötsch eine T Luise Elfe Den 31
dem Kutscher Ludwig eine T Auguste Agnes Frieda Den
1 Februar dem Maurer Strop eine T Martha Klara Den
2 dem Schriftsetzer Voigt eine T Amalie Emmy Den 11 dem
Hausknecht Pforte eine T Alwine Emilie Den 12 dem Kauf
mann Heckert eine T Anna Josephine Mathilde Rosa Dem
Concertmeister Brauer ein S Arno Felix Arthur Walther Den
23 dem Zeugschmiedemeister Thielemann ein S Friedrich Albert

Den 28 dem Maler Munnich ein S Ferdinand Theodor Max
Den 1 März dem Gastwirth Haase ein S Julius

Mrichsparochie Den 1 Januar 1878 eine unehel T
Marie Louise Den 3 August 1832 dem Schlosser Lindner ein
S Karl Otto Robert Den 27 dem Versicherungsbeamten
Richter eine T Minna Margarethe Den 24 November dem
Handelsmann Hempel eine T Alma Martha Den 3 Dezember
dem Geschäftsführer Darge ein S Otto Max Kurt Den 6 dem
Kassen Kontroleur Ersurth eiue T Elisabeth Gertrud Den 16
dem Schlosser Regler ein S Max Reinhold Hermann Den
20 dem Rentier Schmidt ein S Wilhelm Karl Den 24 dem
Kaufmann Michael ein S Karl Otto Den 27 dem Schuh
machermeister Deparade ein S Paul Kurt Den 3 Januar
1883 dem Postschaffner Klingner ein S Eduard Max Den 8
dem Eisendreher Pfennigsdorf ein S Richard Paul Max Den
22 dem Maschinenschlosser Helling eine T Marie Amalie Hedwig

Den 28 dem Kutscher Franke ein S Karl Wilhelm Walther
Den 31 eine unehel T Marie Martha Frieda Den

6 Februar dem Sub Direktor Lotze ein S Friedrich Wilhelm
Heinrich Ferdinand Paul Den 8 dem Gelb und Glockengießer
meister Eberwein ein S Johannes Walther Reinhold

MoritzparochiSt Den 26 Juli 1382 dem Schneidermeister
Vötzsch eine T Anna Frieda Margarethe Den 23 September
dem Weißgeber Bunert eine T Louise Friederike Den 26 Ok
tober dem Markthelfer Menzel eine T Henriette Martha Dem
Handarbeiter Stolze eine T Pauline Marie Anna Den 2 No
vember dem Schmied Schmidt ein S Friedrich Max Den 18
dem Weißgerber Müller ein S Hermann Max Den 4 De
zember dem Kaufmann Unger eine T Elsbeth Den 29 Januar
1833 dem Mechaniker Thalmann ein S Friedrich Wilhelm Paul

Den 11 Februar dem Buchdrucker Martin eine T Auguste
Louise Den 13 dem Schneidermeister Suhle ein S Wilhelm
Louis Albert Hermann Den 2V März eine unehel T Anna
Marie Den 22 eine unehel T, Anna Den 23 dem Berg
arbeiter Markgrab in Morl ein S Karl Friedrich Franz Eine
unehel T Klara Olga

Neumarkt Den 24 Juni 1831 dem Musikdirektor Schmeißer
ein S Johannes Richard Den 20 Mai 1832 dem Kaufmann
Rähfe eine T Henriette Ottilie Lucie Den 8 Dezember dem
Gelbgießer v Haußen ein S Emil Paul Oskar Den 2S ein
unehel S Karl Otto Den 29 dem Handelsmann Jänfch ein
S Johannes Hermann Otto Den 10 Januar 1383 dem
Barbier und Friseur Kreide ein S Georg Kurt Dem Sattler
meister Albrecht ein S Johann Friedrich Otto Den 12 dem
Tischlermeister Kersten ein S August Otto Den 17 dem Hand
arbeiter Henze ein S Emil Franz Wilhelm Den 21 dem
Schlosser Bode ein S Wilhelm Heinrich Den 24 dem Klemp
nermeister Haupt ein S Karl August Willy Den 25 dem
Getreidehändler Schaas ein S Otto Walther Den 3 Februar
dem Kaufmann Jordan eine T Hanna Karola Dorothea Den
9 dem Lokomotivführer Leinung eine T Wilhelmine Emilie Anua

Den 12 dem Kaufmann Kalkhoff ein S Johannes Dem
Lehrer Steger eine T Elsa Dem Tapezierer Herrig eine T
Karoline Friederike Martha Den 28 dem Handarbeiter Märker
ein S Alwin Kurt Den 10 März dem Mechaniker Wesselhest
ein S Karl Eduard

Glaucha Den 13 September 1881 dem Tischler Otto
eine T Alma Minna Den 6 September 1882 demselben ein
S Willy Kurt Den 20 März dem Schmied Schröter ein S
Reinhold Adolf Bruno Den 1 Dezember dem Schriftsetzer
Hölzer ein S Karl Julius Hans Den 16 dem Maurer Kohl
mann eine T Louise Minna Den 24 dem Fleischer Edel ein
S Julius August Karl Den 4 Januar 1333 dem Kaufmann
Meyer eine T Emilie Louise Den 14 dem Handarbeiter Luley
ein S Adolf Karl Otto Den 17 dem Zimmerpolier Prätorius
eine T Marie Pauline Den 22 dem Böttcher Schmeil eine T
Dorothee Amalie Emma Den 18 Februar dem Steinhauer
Hüfuer ein S Arno Walther Den 12 März dem Handels
mann Schulze ein S Robert Richard

Todesfälle
Mr Brown Aus Windsor wird gemeldet

daß John Brown der langjährige treue Kammerdiener der
Königin Victoria plötzlich gestorben ist John Brown soll
bekanntlich einen bedeutenden Einfluß aus die Monarchie aus
geübt haben

Reueste Mittheilungen
Berlin 31 März

Morgen am 1 April feiert der Reichskanzler Fürst
Bismarck seinen 68 Geburtstag Trotz der dauernden
Leiden denen der große Lenker des Deutschen Reichs leider
seit den letzten Jahren ausgesetzt ist trotz eines Alters in
welchem die meisten anderen Sterblichen sich bewogen suhlen
sich von dem öffentlichen Leben zurückzuziehen und den Rest
ihrer Jahre in Ruhe zu vollbringen hält er pflichttreu und
fest auf dem schweren und mühevollen Posten aus aus den
ihn sein Kaiser hingestellt hat Möge es ihm beschieden
sein noch lange mit gewohnter Kraft zum Heil und Segen
des Volks und des Vaterlandes das Ruder des Reiches in
den bewährten Händen zu halten sich seines wohlverdienten
Ruhms zu freuen und den Lohn für seine Großthaten in
der dankbaren Verehrung der Nation und in der Bewunde
rung der ganzen Welt zu finden und zu genießen

Der Kriegsminister GeneraNieutenant Bron art
von Schellendorff ist zum Bevollmächtigten des Bundiis
raths an Stelle des ausgeschiedenen Ministers von Kamele
ernannt worden

Der türkische Prinz Mehemed Tewfik ef
fendi Neffe des Sultans Abdul Hamid Hat den Rotb n
Adlerorden 2 Klasse erhalten

Wie man berichtet steht die Ernennung d s
General Konsuls v Bojanowski zum Direktor im
wärtigen Amte bevor Seinem Vorgänger dem Wirk
lichen Geheimen Legationsrath Jordan soll das geM
wärtig von ihm interimistisch verwaltete General Konftlat
in London definitiv übertragen werden

Das Gesetz betreffend die Aufhebung der öeben
untersten Klassensteuerstufen c hat jetzt wie uns beriont
wird die Genehmigung des Königs erhalten

Zu den Erörterungen über die Gewehrfrac z
welche jetzt wieder geführt werden schreibt man daß me
diesseitige Entscheidung abhängig bleibt von den Resultaten
umfangreicher Versuche welche seit dem Dezember v I
bei verschiedenen Regimentern gemacht werden Es sind
im Ganzen bei sechs Jnfanteriebataillonen Repetirgewebre
zur Verrheilung gelangt und die Versuche sind noch nicht
abgeschlossen zumal sich auch Mängel herausgestellt und zu
manchen abfälligen Urtheilen Sachverständiger gefchrt
haben Zu den Fragen über deren Verschleppung zu
der Zeit geklagt wurde als der Rücktritt des Ministers
v Kameke erfolgte gehörte auch die des Repetirgewehres

Die Braunschweiger Thronfolgerfrage war in
neuerer Zeit Gegenstand vielfacher Erörterungen Tkoei
ist aber von dem Herzog von Cumberland in Folge des
Verhaltens desselben allseitig abgesehen worden

Telegraphische Nachrichten
Kairo 30 März Lvro Dufferin ist von seiner Re se

nach Ober Aegypten hierher zurückgekehrt Durch ein vom
Khedive erlassenes Dekret um das im vorige, Jahre von
Arabi Pajcha für den Sudan gegründete desvudere Minm
rium aufgehoben und die frühere Verwaltung unter keitimg
des Kon eilpräsidenten wiederhergestellt Zum Oberkommim
direnden im Sudan an Stelle Abvel AaoerS Ä/oÄvn
Pascha ernannt worden

Algier 30 März Der Finanzminister Tirard ist
hier angekommen

Charkow 30 März Durch das Austreten des
Flusses ist eine starke Überschwemmung eingetreten der ida
zarplatz m hrere Straßen und die Vorstädte stehen unrer
Wasser viele Kaufläden und Parterreräumlichkeuen sind
überslmhet Die Lehranstalten sind zeitweilig geschlossen
Nur die beiden Hauptbrücken haben den Wass rstuthen ois
jetzt widerstanden alle übrigen Brücken sind überschweAMt
unv beschädigt Durch die Überschwemmung wurden e uch
mehrere mit Verlust von Menschenleben verbundene Unglüüz
fäile herbeigeführt

Petersburg 31 März Der RegierunMnzeMr
bringt eine amtliche Mittheilung über die im Laufe
dermaligen akademischen Lehrjahrs in dem Nen Alexandz Ni
schen Forstinstilut in Warschau stattgehabten Studentemm
ruhen Danach haben fortwährend gesetzwidrige Zusammen
rottungen der Studenten stattgefunden letztere haben oce
derholt gänzlich unzulässige Forderungen an ihre Vorge
setzten ge tellt und sich denselben namentlich auch dem Ku
rator des Warschauer Lehrbezirks Geh Rath Apuchün
gegenüber mit großer Frechheit benommen Die Demon
strationen der Studenten haben vom November v A m
bis zum Anfang dieses Monats gedauert wo aus Amvo
nung des Kurators die Vorlesungen in dem Institute einge
stellt wurden Am 4 März beschloß das Direktorium eii ze
der hauptsächlichsten Unruhestifter auszuweisen hierauf ver
langten indeß auch alle übrigen Studenten ausgewiesen zu
werden da sie alle des gleichen Sinnes seien Angesichts er
fortgesetzten Ruhestörungen ist darauf vom Direktorium be
schlossen gegen die Excedenten nach Maßgabe ihrer Schuld
weiter einzuschreiten Demzufolge sind 54 Studenten ausge
wiesen und des Rechtes in irgend eine andere ehrcmmtt
aufgenommen zu werden für verlustig erklärt 39 ancre
sind aus die Dauer von 2 Jahren aus der Anstalt erits rt
worden 36 wurden ausgewiesen erhielten aber die Erlaub
niß andere Lehranstalten besuchen zu dürfen nur 14 dür eii
das Institut wieder besuchen saus die Vorlesungen in
demselben wieder eröffnet werden

Leipziger Repertoire
Neues Theater Sonntag 1 April Robert der Teufel

Große romantische Oper in 5 Akten
Altes Theater Sonntag den 2b März Ansang 3 U ,r

Zu ermäßigten Preisen Volksthümliche Vorstellig
Die Anna Liese Lustspiel in 5 Akten von Her

mann Hersch 7 Uhr Abends Zum 1 Male Osr
Bettelsiudent Komische Operette in 3 Akten v on
F Zell und Richard Gen6e

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Anst Schlafstellen mit Kost
aller Markt 33 F Trautweiu

Möbl Stube verm am Bahnhof 6 p
Stäbchen mit Bett Schülershof 5

Möbl stube u K 1 2 H Schülershof 5
Anst Schlafstelle kl Brauhausg 15 II r
Anst Schlafstelle m K Geiststraße 28 p
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 11 H I

S chlafstelle bet C Schiller k l Sch lamms
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 II

Anst Schlafstelle Parkstraße 19 III
Anst Schlafstelle m K Anhalterstr 5 III l

Anst Schlafstelle alter Markt 27 H I

Anst Schlafstelle kl Ulrichstr 7 2 H I Wohnung 2 St 2 3 K Küche mögl
mit Stall für 1 Pferd Rathbrusg o deren
Nähe sos o 15 d ges Off W u 21546
bef Rudolf Mosse Brüoerstraße 6

Änst Schlafstelle neue Prom 12 Hof 1
Eine herrschaftlich eingerichtete Wohnung

bestehend aus 7 heizbaren Zimmern und Zu
behör im östlichen Stadttheile gelegen wird
zum 1 Oktober zu miethen gesucht Offerten
wolle man abgeben Mühlweg 42 I

Eine frdl Wohnung mit 2 St 3 K c
für 4 500 von 2 ruh L 1 Okrober
gesucht Off unter H t 21517 erb an

Rudolf Mosse BrÜZerstraße 6
2 St K K 1 Juli gesucht Offerten

unter L K 5 t in der Exped d Bl erbeten
Gesucht

w f e einzelne Dame frdl Wohn 3 Zim
mer Küche Kammer und Zubehör Nähe des
neuen Gymnas Wilhelmstr Karlstr Jäger
platz oder Kirchthor Off erb Harz 45 p

Für einen jungen Kaufmann wird nahe der
Königsstadt Wohnung ma chst mit Ver
pflegung gesucht Offerten erbeten

Franckenstraße 6 im Contor

Ein kleiner Dachshund zugewufe Abznh
Neustadt 6

Stube Kammer Küche oder KochgekM
heit in e anst Hanse von einer einz Dait e
Lehrerin 1 Juli gesucht innere Stadt

Off unter E 120 9 bes
H Grase Annoncen Expedition HaUi

Ein Rollwagen anscheinend gestohlen
zum Kauf angeboten Der Eigenthümer
kann sich melden Steinweg 37

Goldenes Krenz gez
gegen Belohn abzugeben

L S verloren
Kuttelhof 6

E n Damen Klemmer gef a Markt Abzu
Mühlweg Z6 patt

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhaus 2 Buchdruckerei des Waisenhauses in HM q d Sz
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